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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist unübersehbar und tagtäglich bereits in 
vielerlei Lebenslagen spürbar. Überall werden 
immer mehr Daten erzeugt, geändert und ge-
speichert. Parallel dazu verändern sich deren 
zugrunde liegenden Prozesse, Bedingungen, 
Kontexte und Technologien. Dadurch entsteht 
eine Komplexität, die es fachlich, prozessual, 
organisatorisch und technologisch zu durch-
dringen gilt, um Daten wirklich fachlich kor-
rekt auswerten und für Analytics-Fragestel-
lungen bereitstellen zu können. Dies gilt für 
aktuelle Daten, historische Daten und daraus 
abgeleitete vorausschauende Daten. Es geht 
also kontinuierlich von Change zu Change. 

Mit dem vorliegenden E-Paper möchten wir 
Ihnen unser SAP Analytics Portfolio vorstellen. 
Beim Coaching, Implementieren oder Betrei-
ben dieser Lösungen achten wir stets darauf, 
für unsere Kunden die passende Architektur 
auszuwählen. Um der Change-zu-Change-
Situation Rechnung zu tragen, empfehlen wir 
i. d. R. gerne eine stabile und robuste Grund-
architektur auf Basis eines SAP BW/4HANA 
als Data Warehouse mit einer SAP Analytics 
Cloud für das Reporting, begleitet durch eine 
gelebte Data Governance der Fachbereiche 
unserer Kunden. Für die Unterstützung der 
Planungsprozesse gilt es schon seit Jahren 
viele fachliche und prozessuale Aspekte zu be-
rücksichtigen, die mit der SAP Analytics Cloud, 
der SAP Business Planning & Consolidation 
oder der Integrated Business Planning oder 
einer Kombination hervorragend abgebildet 
werden können. 

Immer wichtiger werden auch Advanced Ana-
lytics Lösungen (Use Cases aus IoT, Big Data, 
KI etc.), die wir integrieren, um beispielsweise 
Forecasts zu verbessern oder umfangreiche 
Self Service Analysen zu ermöglichen. Wir ha-

ben stets den Anspruch, unseren Kunden bei 
der strategischen Ausgestaltung des Report-
ings, der Planungsanwendungen und -pro-
zesse sowie der Integration und Modellierung 
von Daten mit SAP Technologie so professio-
nell wie möglich zu helfen. Dabei spielen auch 
unsere eigenen persönlichen Erfahrungen als 
Inhouse-Berater von SAP Anwenderunterneh-
men eine wichtige Rolle. Unsere Kunden kön-
nen sich stets darauf verlassen, dass wir mit 
ihnen gemeinsam, mit unserer Kompetenz 
und Erfahrung die bestmögliche Analytics-
Lösung für die anstehenden Herausforde-
rungen auswählen und nach neuestem Stand 
der Technologie und Methodik umsetzen. So 
liefern wir nachhaltig Mehrwerte für unsere 
Kunden. 

Wenn auch Sie vor Herausforderungen 
in der SAP Analytics stehen, stehen mei-
ne Kolleg*innen und ich Ihnen gerne für 
ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 
Sprechen Sie uns an!

Ihr
Stefan Blinkmann
valantic | Leitung SAP Analytics

Vorwort

Stefan Blinkmann
valantic | Leitung SAP Analytics
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„Business Intelligence“ (BI) und „Business  
Analytics“ (BA) werden im allgemeinen 
Sprachgebrauch oder in Leistungsbeschrei-
bungen von Beratungsunternehmen häufig 
synonym oder inkonsistent verwendet. Dabei 
ist die Unterscheidung beider Verfahren für 
eine strategische Ausrichtung der Analyse von  
Unternehmensdaten bedeutsam. Denn was 
die konkreten Mehrwerte angeht, unterschei-
det valantic zur klaren Fokussierung BI und BA 
grundlegend:  

Business Intelligence richtet sich bei seinen 
Fragestellungen und der Analyse generell auf 
vergangenheits- und gegenwartsbezogene 
Daten und deren Interpretation:  Was war und 
warum war etwas? 

Business Analytics hingegen weitet diesen 
Blick darüber hinaus auf die zukünftigen Ent-
wicklungen eines Unternehmens aus und 
stellt die Daten in einen „vorausschauenden“ 
Zusammenhang: Wie wird etwas sein und was 
können wir beeinflussen? 

Exemplarisch – und das ist erweiterbar auf 
unterschiedliche Fachbereiche – stellen sich 
für die meisten Unternehmen grundsätzlich 
vier Fragen:  

1.	 Wie waren Umsatz und Gewinn im ver-
gangenen Jahr?

2.	 Warum haben sich Umsatz und Gewinn so 
und nicht anders entwickelt?

3.	 Wie sind die Umsatz- und Gewinnerwar-
tungen für die kommenden fünf Jahre?

4.	 Was ist zu tun, um die Umsatz- und  
Gewinnerwartung positiv zu beeinflussen?

Während sich Business Intelligence mit sei-
nem historischen Fokus mit den ersten bei-
den Fragestellungen auseinandersetzt, nimmt 
Business Analytics mit einem erweiterten Blick 
in die Zukunft die letzten Fragestellungen mit 
auf.  

Was sind die Vorteile von 
Business Analytics und wo liegt 
der Unterschied zu Business 
Intelligence?
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Analyse und Auswertung von Ereignissen oder 
Daten sind wichtig für jeden Geschäftserfolg, 
der nicht nur auf „Bauchgefühl“ basieren soll. 
Dem Management und Controlling helfen  
Datenanalysen unter anderem beim Auf-
stellen von Geschäftsberichten. Die Ver-
triebsleiterin interessiert zum Beispiel, wie 
einzelne Teammitglieder, Produkte oder 
Marketingaktionen performen. Ihr Kolle-
ge aus der Personalverwaltung ist vielleicht 
auf der Suche nach Insights über die ver-
gangene und zukünftige Personalstruk-
tur und Abteilungsleitungen. Und einzelne  
Beschäftigte haben Interesse an schnellen 
Analysen und Auswertungen, um gegenüber 
der Geschäftsleitung oder der Führungskraft 
berichts- und aussagefähig bleiben zu kön-
nen. 

Traditionell werden dafür ausschließlich 
vergangenheits- oder gegenwartsbezogene 

Daten berücksichtigt. Heute kommt es den 
Unternehmen in ihren Fachbereichen aber 
nicht mehr nur darauf an, die Vergangenheit 
und den Ist-Zustand im Auge zu haben. Sie 
wollen also nicht nur wissen, wie und warum 
die Geschäfte sich positiv oder negativ entwi-
ckelt haben. Vielmehr wollen sie auf Basis der 
bestehenden Informationslage und mit den 
Möglichkeiten neuer technologischer Ansätze 
auch in der Lage sein, zukünftige unternehme-
rische Potenziale zu identifizieren oder mögli-
che Gefahren zu erkennen und abzuwenden. 

Der Vorteil von Business Analytics im Gegen-
satz zu Business Intelligence besteht also da-
rin, auf Basis der unternehmerischen Daten 
nicht nur vergangenheitsbezogene Frage-
stellungen zu beantworten. Vielmehr ist der 
Mehrwert von Business Analytics, auch die zu-
künftigen Entwicklungen vorhersehen und 
steuern zu können.
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SAP Analytics: Aus Daten 
Mehrwert generieren

Die durch die Digitalisierung entstehenden Da-
tenmengen werden immer umfangreicher und 
unüberschaubarer. Moderne SAP Analytics 
Lösungen helfen Unternehmen dabei, die rie-
sigen Datenmengen zu strukturieren und zu 
analysieren. Dabei legt valantic Wert darauf, 
dass Anwendende auf einer soliden Datenba-
sis analysieren und entscheiden können. Denn 
wir betrachten den vollständigen Lebenszyklus 
der Daten: Erzeugen, Integrieren, Modellieren 
und Analysieren. Aber auch Speichern, Schüt-
zen, Archivieren und Löschen.

Wir sind überzeugt davon, dass das Zusam-
menspiel aller Beteiligten der entscheidende 

Erfolgsfaktor von Analytics-Projekten dar-
stellt: So müssen u. a. das Datenmanagement 
und die Analytics-Methodik optimal auf die 
Daten und Bedürfnisse der Anwendenden 
eingestellt sein. Die Tools dienen nur der Un-
terstützung.

Unsere Expertise umfasst das gesamte SAP 
Portfolio für Analytics- und Data Warehouse- 
Lösungen mit u. a. SAP BW/4HANA, SAP Ana-
lytics Cloud, SAP BW on HANA, SAP Lumira 
und SAP Data Services. Weiterhin setzen wir 
auch auf native Data Warehouses mit SAP 
HANA, die SAP Data Warehouse Cloud sowie 
SAP Data Intelligence. 

Unsere Portfolio-Schwerpunkte im Bereich  
SAP Analytics
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Analyse und Reporting mit SAP 

Wer Entscheidungen treffen will, braucht Fak-
ten und Informationen in klaren Formen und 
Darstellungen.  So komplex und vielschichtig 
der Weg der Daten von ihrer Erfassung bis zum 
Report auch sein mag, am Ende bedarf es einer 
klaren Visualisierung mit starker Aussagekraft.

SAP Analytics Cloud

Die SAP Analytics Cloud ist das strategische 
Produkt für eine umfangreiche Visualisierung 
und Analyse  von Daten. Außerdem werden 
Planungsprozesse und  vorausschauende 
Analysen – sogenannte Predictive Analytics – 
unterstützt.

Embedded Analytics

Mit Embedded Analytics wird das operative 
Reporting in SAP S/4HANA unterstützt. Aus-
wertungen werden direkt und ohne Verzöge-

rung an den Unternehmensprozessen bereit-
gestellt. 

SAP BusinessObjects & SAP Lumira

Die On-Premise Alternative zur SAP Analytics 
Cloud wird durch SAP BusinessObjects ab-
gedeckt. Mit dem Add-in SAP Analysis for Mi-
crosoft Office erhalten Anwendende ein star-
kes Werkzeug für ein Reporting mit PowerPoint 
und vor allem Excel. Mit SAP Lumira können 
umfangreiche Visualisierungen und Berichts-
formate umgesetzt werden.

Planning & Predictive Analytics 
mit SAP

Planung ist die Kür der Analytics Disziplin. 
Denn keine Planung tritt exakt ein und doch 
ist sie für Unternehmen zur Steuerung des 
Geschäfts essenziell. Planungsprozesse kön-
nen komplex sein, denn Teilpläne haben meist 
sehr unterschiedliche Horizonte, Detailgrade 
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und Einflussfaktoren. Doch am Ende gilt es, ei-
nen abgestimmten und integrierten Gesamt-
plan zu haben, in dem alle Planungsdaten in 
einem gemeinsamen Kontext stehen.

SAP Analytics Cloud

Die SAP Analytics Cloud unterstützt ebenfalls 
die Planung  mit Hilfe von eingabebereiten 
Planungsmodellen  sowie diversen Planungs-
funktionen  wie Allokationen, Versionierungen 
etc. Damit wird das Ist-Reporting mit Forecasts 
und Budgets verknüpft. Besonderes Highlight 

ist der Werttreiberbaum für die Simulation 
von Planungsszenarien.

SAP Business Planning & Consolidation 

Die SAP Business Planning & Consolidation 
(BPC) Varianten Standard (neu „Optimized 
for S/4HANA“) und Embedded haben unter-
schiedliche Ausrichtungen. SAP BPC Standard 

wird meist für kleinere bis mittlere sowie 
fachbereichsgesteuerte Planungs- und Kon-
solidierungsprozesse verwendet.  SAP BPC 
Embedded hat einen starken zentralisierten 
und IT-getriebenen Fokus und wird meist für 
größere Lösungen eingesetzt. 

SAP HANA Predictive Analytics Library 
(PAL)

In der SAP HANA Predictive Analytics Library 
(PAL) ist eine Vielzahl von Machine Learning 
Verfahren verfügbar. Der Zugriff erfolgt über 

SQL, R oder Python und ermöglicht es, Algo-
rithmen aus Klassifikations-, Regressions-, 
Zeitreihen- und Assoziations-Analysen zu ver-
wenden.

Data Warehouse mit SAP

Ein zentrales Data Warehouse als Single Point 
of Truth für die strukturierte Speicherung und 
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Auswertung der wesentlichen Prozesse und 
Daten ist weiterhin ein zentraler Bestandteil 
jeder IT-Architektur. 

SAP BW/4HANA 

Das BW/4HANA ist die neueste Generation des 
klassischen SAP BW und basiert vollständig 
auf der HANA-Technologie. Wir unterstützen 
Unternehmen auf ihrem Weg zu BW/4HANA 
und teilen mit ihnen unsere Erfahrungen zu 
Greenfield, In-Place-, Remote- und Shell-Con-
version.

SAP BW on HANA

Mit der Version BW on HANA gehen viele An-
wendende bereits einen großen Schritt Rich-
tung BW/4HANA. Dabei nutzen sie bereits die 

Vorzüge der HANA-Technologie und bereiten 
sich optimal auf das BW/4HANA vor. 

SAP HANA Native

Mit SAP HANA können SQL-basierte Data 
Warehouse Lösungen entwickelt werden. Das 
Potenzial der HANA-Technologie mit allen vor-
handenen Funktionen, der Machine Learning 
Bibliothek, Algorithmen, Integration von R 
und Python etc. unterstützt eine ganze Reihe 
neuer Anwendungsfälle.

SAP Data Warehouse Cloud

Die SAP Data Warehouse Cloud ist neben ei-
nem SAP BW/4HANA eine sinnvolle Erweite-
rung einer bestehenden Analytics Architektur. 
Fachbereiche erhalten mit diesem Tool die 
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Möglichkeit, unabhängig von ihrer IT-Abtei-
lung neue Datenquellen anzubinden, Daten-
modelle zu modellieren und eigene Auswer-
tungen zu erstellen. 

SAP BW – das Wartungsende naht

Seit vielen Jahren ist das SAP Business Infor-
mation Warehouse (SAP BW) und die Busi-
ness Explorer Suite (BEx) im Einsatz. Das War-
tungsfenster für das SAP BW 7.5 geht noch bis 
31.12.2027. Wenn Unternehmen ein älteres 
SAP BW System als 7.4 nutzen, sind sie bereits 
am 31.12.2020 aus der Wartung gelaufen. Es 
herrscht somit Handlungsdruck, dem Anwen-
dende zügig begegnen sollten.

Data Integration als Grundlage 
jeder Analyse

Daten extrahieren, transformieren, bereini-
gen und laden ist die Grundlage jedes Berichts 
und jeder Analyse. Aus diesem Grund ist die 
Harmonisierung von Technik, Geschäftsregeln 
und Datenqualität extrem wichtig. Die folgen-
den Werkzeuge bieten hierbei eine professio-
nelle Unterstützung. 

Smart Data Access & Smart Data  
Integration

Smart Data Access (SDA) und Smart Data In-
tegration (SDI) gehören zur neuen Generati-
on der Datenintegrations-Tools und kommen 

über die HANA- bzw. die Cloud-Plattform zum 
Einsatz. Mit SDA wird virtuell auf Daten zuge-
griffen. Mit SDI erweitert sich die Funktion um 
Replikation und Transformation. 

Core Data Services 

Die Core Data Services Views sind eine neue 
spannende Möglichkeit, Daten über logische 
Sichten abzufragen und auszuwerten. Unser 
Fokus liegt auf der Nutzung dieser Datenser-
vices im SAP S/4HANA-System, um das opera-
tive Reporting oder die Weitergabe von Daten 
an ein SAP BW/4HANA zu ermöglichen. 

SAP Data Intelligence 

Diese Plattform hat ihren Fokus auf Big Data, 
Internet of Things (IoT) und Machine Learning. 
Hervorzuheben ist die große Auswahl an Kon-
nektoren zu SAP- und Nicht-SAP Systemen. 
Dadurch können Datenströme unterneh-
mensweit orchestriert und Data Governance-
Initiativen über die Metadaten-Schicht unter-
stützt werden. 

Data Services

Mit SAP Data Services befindet sich ein eta
bliertes ETL-Tool im Business Analytics Port-
folio. Wir haben umfassende Erfahrungen bei 
der Implementierung von komplexen Daten-
verarbeitungsprozessen in SAP und Non-SAP 
Systemen. 
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Wie hoch ist Ihr digitaler 
Reifegrad auf der „Be-Data-
Smart-Skala“?

Stefan Blinkmann arbeitet seit Jahren im Be-
reich SAP Analytics und hat viel Erfahrung, 
wenn es darum geht, aus Daten Wissen zu ge-
nerieren. Wir sprachen mit ihm darüber, wie 
sich das Analytics Geschäft in den letzten Jah-
ren verändert hat und welche Trend-Themen 
auf die Unternehmen durch Künstliche Intel-
ligenz, Big Data und Predictive Analytics zu-
kommen.  

Stefan, valantic arbeitet bereits seit vielen 
Jahren als Partner der SAP im Bereich Ana-
lytics. Wie hat sich Euer Geschäft in den letz-
ten Jahren entwickelt und wo setzt Ihr heute 
zentrale Schwerpunkte?

Nun, im Wesentlichen hat sich die notwendige 
Geschwindigkeit, in der neue Anforderungen 
durch Analytics-Lösungen umgesetzt werden 

sollen, sehr stark erhöht. Das erfordert meines 
Erachtens ein Umdenken in der BI-Methodik 
und darin, wie analytische Systeme weiterent-
wickelt werden sollten. Weiterhin haben sich 
die Datenquellen, die Datentiefe und Datendo-
mänen extrem vervielfältigt, was die Komple-
xität zusätzlich erhöht. Dabei mag es zunächst 
überraschen, dass wir an unseren etablierten 
Schwerpunkten wie „flexible Architekturen“, 

Stefan Blinkmann
valantic | Leitung SAP Analytics

Von Diana Krüger,  
Marketing Managerin, valantic
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„Data Governance“ und „Data Management“ 
festhalten. Auch wenn viel „agil“ sein soll, er-
warten unsere Kunden letztendlich exakte und 
valide Analysen für ihre Entscheidungen. 

Welche Analytics-Themen werden aktuell am 
häufigsten von Kunden nachgefragt?

Die SAP Analytics Cloud (SAC) wird aktuell sehr 
stark nachgefragt. Viele orientieren sich neu 
und entwickeln ihre eigene Roadmap mit der 
Cloud, um alte Reportings abzulösen. Auch die 
Nachfrage nach der Planungskomponente in 
der Analytics Cloud nimmt zu, und wir coachen 
unsere Kunden bei der Entwicklung ihrer ersten 
Applikationen. Im Business Warehouse-Umfeld 
arbeiten die meisten unserer Kunden auf BW 
on HANA und bereiten sich auf das BW/4HANA 
vor. Aber eine der größten Herausforderung se-
hen wir in der Fragestellung, wie die Planungs-
lösungen in Zukunft aussehen werden. Mit SAC, 
SAP Business Planning & Consolidation (BPC), 
Integrated Business Planning (IBP) und S4 gibt 
es eine Reihe von Optionen, um die Planungs-

prozesse zu unterstützen. Aus unserer Sicht ist 
die Systemachse S4-BW4-SAC als Kern gesetzt 
und wird Bestandteil jedes Planungsprozesses 
sein – denn ohne Ist-Daten keine Planung. 

Was ist der größte Nutzen, den Kunden durch 
die Einführung von SAP Analytics-Lösungen 
aus Deiner Sicht erzielen konnten?

Ehrlich gesagt liegt meiner Meinung nach der 
wesentliche Nutzen der Analytics Tools nicht 
in den Tools selbst, den Zahlen, die aufbe-
reitet werden oder den Berichten, die gefüllt 
werden für mögliche Entscheidungen. Na-
türlich kommt es am Ende auch darauf an, 
aber der größte Mehrwert entsteht doch im 
Prozess der sukzessiven Erstellung und Opti-
mierung des zugrunde liegenden Prozesses. 
Der Reifegrad eines Unternehmens auf der 
„Be-Data-Smart-Skala“ steigt meines Erach-
tens dann, wenn die Nutzenden den daten-
verändernden Einflussgrößen, also den Un-
ternehmensprozessen, auf den Grund gehen. 
Mein Lieblingsbild dazu ist, dass sich z. B. der 
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Controller auf eine Bestellposition o. ä. setzt 
und als „Attribut“ auf dem Datensatz bis zum 
Management Reporting mitfährt und überall 
sieht, was mit den Daten auf dem Weg durch 
die Systeme bis zum Report passiert. Das ist 
für mich dann wirklich Data Lineage mit Data 
Governance in Action.

Welche generellen Trends siehst Du in den 
kommenden Jahren im Bereich Analytics auf 
Euch und die Kunden zukommen?

Definitiv Data Governance, eine in ihrer Wich-
tigkeit meiner Meinung nach immer noch un-
terschätzte und unbeliebte Disziplin, um aus 
den wachsenden Daten valide Einsichten zu 
generieren. Ohne eine minimal-invasive Data 
Governance, die eine hinreichende Daten-
qualität über einen kontinuierlichen Prozess 
sicherstellt, wird es schwierig werden, die 
Unternehmensdaten im Griff zu behalten. 
Daher schätzen unsere Kunden, die sich nun 
mit S/4HANA beschäftigen, unseren Ansatz, 
das Business Warehouse dafür gezielt ein-
zusetzen. Wir wollen sicherstellen, dass die 
alten ERP Daten mit den neuen S4 Daten 
über das BW (on HANA) / BW/4HANA so weit 
wie möglich transparent bleiben und sauber 

konsolidiert werden. Nur dann bleibt der Ge-
samtblick auf das Unternehmens-Reporting 
stabil. Dafür ist Data Governance unabding-
bar. 

Welchen Einfluss haben Themen wie Big 
Data, Machine Learning (ML) und Predictive 
Analytics auf die SAP Analytics Welt?

Mit dem Einzug der technischen Möglichkeit, 
große Datenmengen - vor allem auch unstruk-
turierte Daten - in hoher Geschwindigkeit 
verarbeiten zu können, ergeben sich auch im 
Bereich der SAP Analytics neue Chancen. Nur 
um ein paar Beispiele zu nennen: Die „Smart 
Features“ der SAP Analytics Cloud nutzen ML-
Algorithmen für automatisierte Forecasts. Die 
Predictive Analytics Library der HANA bietet 
umfangreiche ML-Funktionalitäten, mit dem 
SAP BW/4HANA können durchaus große Da-
tenmengen verarbeitet werden. Besonders 
bei Big Data muss man genau schauen, ob es 
wirklich um „Big Data“ geht oder um ein gro-
ßes Datenvolumen strukturierter Daten, die 
es zu integrieren gilt. 
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